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Business Process Management
Wie durch eine Neugestaltung von Organisationsstrukturen den dynamischen 
Veränderungen standgehalten werden kann. S. 39
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Die industrielle Produktion unterliegt aufgrund 
innovativer Produktionstechnologien, vernetzter 
Produktionssysteme, neuer Organisationsformen 
und insbesondere durch die zunehmende Durch-
dringung der Produktionsprozesse durch Infor-
mations- und Kommunikationstechnologien ei-
nem stetigen Wandel. Für die Wandlungsfähigkeit 
eines Produktionssystems sind die Kompetenzen 
der Mitarbeiter von entscheidender Bedeutung. 
In der modernen Arbeitswelt werden von ihnen 
Innovationfähigkeit, Komplexitätsbeherrschung 
und die ganzheitliche Betrachtung von Produk-
tionsprozessen erwartet. Hierzu wurden neue 
Lehr- und Lernkonzepte für die studentische Aus-
bildung und für die industrielle Weiterbildung 
entwickelt. 
Der vorliegende Tagungsband stellt Forschungs-
ergebnisse der Mitglieder der Wissenschaftlichen 
Gesellschaft für Arbeits- und Betriebsorganisation 
vor. Die Beiträge behandeln das Thema aus der 
wissenschaftlichen Perspektive mit praktischen 
Umsetzungsbeispielen.
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